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Arbeitgeber: 

     
Arbeitnehmer: 
     
	Arbeitgeberinfos bei Austritt oder Pensionierung

	

	Es ist die Pflicht des Arbeitgebers, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Austritt oder Pensionierung über wichtige, administrative Belange zu informieren.

Pensionskasse
Bei Austritt besteht grundsätzlich eine Risiko-Nachdeckung während 30 Tagen. Falls innert dieser Zeit keine neue Arbeitsstellung angetreten wird, sollte dieses Risiko über eine Versicherung eigener Wahl abgedeckt werden.

Bei Pensionierung ist eine frühzeitige Kontaktnahme mit der Pensionskasse unumgänglich. Die ordentliche Austrittsmutation erfolgt durch den Arbeitgeber.

Krankentaggeld
Per Austritt besteht aus dem Vertrag ein Übertrittsrecht in die Einzeltaggeldversicherung, d.h. die Möglichkeit, unabhängig vom Gesundheitszustand, in eine Einzeltaggeldversicherung zu wechseln. Dieser Wechsel muss direkt beim Versicherer beansprucht werden.

Unfallschutz 
Nach Austritt und Pensionierung besteht ein Versicherungsschutz für Nichtberufsunfälle bis zu 30 Tage über das Ende der Anstellung hinaus (letzter bezahlter Arbeitstag). Wird innert dieser Zeit ein neuer Arbeitsplatz angetreten, muss nichts gemacht werden. Andernfalls sollte der Unfallschutz wieder in die Krankenkasse eingeschlossen und/oder allenfalls von der Abredeversicherung (max. 6 Monate) Gebrauch gemacht werden.

Für weitere Fragen sollten Sie mit schnegg consulting ag, Ihrer Personalabteilung oder einem Berater Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen. 


Ich bestätige, vom Arbeitgeber über diese Belange informiert worden zu sein:

Ort, Datum:      




Unterschrift: 

kindergartenstrasse 3a    8587 oberaach

	tel: 071 411 03 02    fax: 071 411 02 10     mail: 
info@schneggconsulting.ch         skype: tomschnegg



